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Betrifft 
 
Bürgerbaum auf dem Areal des Ludgeriplatzes aufstellen 
Antrag A-M/0011/2007 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

16.10.2007 Bezirksvertretung Münster-Mitte Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Sachentscheidung: 
Dem Standortvorschlag für die beschlossene Pflanzung eines „Bürgerbaumes“ auf dem Areal des 
Ludgeriplatzes wird entsprechend der Anlage 1 zugestimmt. 
 
 
II. Kosten/Folgekosten 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Kosten für die Stadt entstehen, da die Pflanzung mit 
privaten Mitteln finanziert werden soll. Die Folgekosten für die Baumpflanzung betragen jährlich ca. 
12,-€ für Pflege und Verkehrssicherung. 
 
 
III. Finanzierung 
Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln der laufenden Unterhaltung im Budget des Amtes für Grünflä-
chen und Umweltschutz (Produktgruppe 1301, Grün und Greiflächen / Teilergebnisplan  Zeile 13, 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen) 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Im Antrag A-M/0011/2007 wurde die Pflanzung eines Bürgerbaumes auf dem Areal des 
Ludgeriplatzes beantragt. In der Sitzung vom 11.09.2007 hat die Bezirksvertretung Münster-Mitte 
beschlossen, dem Antrag zu folgen.  
Die Verwaltung schlägt nach Abstimmung mit Pro Ludgerikreisel e.V. vor, den Baum im Bereich 
der Fluchtachsen von Hafenstraße und Hammerstraße auf der Fläche des Ludgeri-Kreisels zu 
pflanzen. Der Standort wird für das Anliegen des Antrages als geeignet gehalten, weil er folgende 
Kriterien erfüllt: 
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Öffentliche Beschlussvorlage 
 
 



- 2 - 

V/0766/2007 

• Es gibt einen gestalterischen und funktionalen Aufwertungsbedarf für die Bereiche im Um-
feld des Ludgeri-Kreisels. Ein Standort innerhalb des Kreises wird ein zu erarbeitendes Ge-
samtkonzept für diesen Bereich am wenigsten beeinträchtigen bzw. es ist kaum zu befürch-
ten, dass der Baum für die Umsetzung eines solchen Konzeptes wieder entfernt werden 
müsste. 

• Die Fläche innerhalb des Kreises ist durch einen Wechsel von offenen und beschatteten 
Bereichen gekennzeichnet. Es gibt diverse Blickachsen, die die außergewöhnliche Größe 
des Kreisels erleben lässt. Die Baumpflanzung ist bewusst so gewählt, dass eine deutliche 
Gruppenbildung mit bereits bestehenden Bäumen entsteht. Dieses Motiv ist bei dem be-
stehenden Naturdenkmal „Stieleichen“ besonders eindrücklich zu erleben. Ähnlich diesen 
beiden Eichen könnte auch die nun neu entstehende Gruppe in zukünftigen Jahrhunderten 
ein eindrückliches Ensemble bilden. 

• Der vorgeschlagene Standort erhält die wichtige Blickbeziehung Hammer Straße – Ludge-
ristraße / Königsstraße. 

• Der Antrag A-M/0010/2007 "Straßenbahn auf dem Ludgerikreisel aufstellen" wird derzeit 
von der Verwaltung bearbeitet. Nach Ansicht der Verwaltung ist die Realisierung dieses 
Standortes für die Pflanzung des Baumes unabhängig von einer Entscheidung über den 
Antrag A-M/0010/2007. 

 
Als Baumart wird die Amerikanische Roteiche (Quercus rubra) Größensortierung Alleebaum 4 x 
verpflanzt mit einem Stammumfang von 20-25 cm gepflanzt. 
 
Für die Lieferung und fachgerechte Pflanzung werden Kosten in Höhe von ca. 500,-€ anfallen, die 
aus Mitteln des Pro Ludgeriplatz e.V. getragen werden. 
 
Die Pflanzung kann wegen der spezifischen Wuchseigenschaften von Eichen, bei geeigneter Wit-
terung, im Dezember 2007 durchgeführt werden. 
 
 
 
 
i.V. 
 
gez. 
 
Thomas Paal 
Stadtrat 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Lageplan 
 
 
 
  


